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* 8 den 34, April 1839, predigen in aa Kirchen: 


Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 
rialrath u. Superint. Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. Don⸗ 


nerſtag den 18. April Wochenpredigt Herr Conſiſtorialrath u. Superintendent 
Bresler. Auf, 9 Uhr. Rachmittag 5 (fünf) Uhr Bidelerklärung Herr Ar⸗ 


chid. Dr. Kniewel. Sonnabend den 20 April Mittags 1 Uhr Beichte. 
Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Noſſolkiewiez. Machm. Herr. Vicar. Haub. 


St Johann. Vormitt. Herr Paſtor Rösner. Anf. 9 Uhr. Beichte 815 Uhr. 
Nachmitt. Herr Predigtamts ⸗Candidat Klein. Donnerſtag den 18. Aprik 


Wochenpredigt Herr Paſtor Rösner. Anf. 9 Uhr. 
Dominikaner ⸗Kirche. Vorm. Hr. Vicar. Juretſchke. Anfang halb 10 Uhr 
St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. Anf. 9 Uhr. Mittags Herr 
Archid. Schnaaſe. Nachm. Hr. Diac. Wemmer. e 9 17. April 
Wochenpredigt 125 1 5 Wemmer. Anf. 8 . N 


car. Fiebag. 
et Petri 2 Paull. Vorm. Militairgottesdieuſt Hr. predigtamts Candidat An? 

fleiſch. Auf. hald 10 Uhr. Herr Prediger Bock. Anfang 11 Uhr. 
St. Trinitatis. Vorm. Herr Superint. halt. Auf, 9 Uhr. Beichte den 13. 
April 127 . r Herr Prediger es 


3 St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9: Uhr Herr Conſiſto⸗ 


Sarmeliter. Verutieh Hr. Narbe Stominek. nacntt gen B., 


N 
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St. Annen. Herr Pred. Mrongsvius. Polnifh. = . 8 
St. Barbara. Vorm. Herr pred. Karmann. Nachm. Herr Pred. Oeblſchläger. 
Miktwoch den 17. April Wochenpresigt Herr Pred. Karmanu. Anf. 9 Uhr. 
RS Sonnabends um 3 Uhr Nachm. Beichte. 5 2 
Heil. Seiſt. Vorm. Herr Superint. Or, Linde. 5 ; 
St. Bartholomaͤl. Vorm. Herr Paſtor Fromm. Nachm. Herr Predigtamts⸗Can- 
didat Schneider Donnerſtag den 18. April Wochenpredigt Hr. Paſtor Fromm. 
Spendhaus. Herr Predigtamts⸗Candidat Hellwich. Anfang halb 10 Uhr. 
St. Salvator. Vorm. Hr. Pred Blech. x ; 
Heil. Leichnam Vorm. Hr. Prediger Hepner. 
Kirche zu Altſchottland. Vorm. Herr Pfarradminiſtrator Brill. Fr 
Kirche zu St. Albrecht. Vormitt Herr Probſt Gong. Anf. 10 Ubr. 


ee ee EEE EEE VEENEENEEEN 


FR Angemeldete Ser e m d e. 
Angekommen den 12. April 1839 i ; er 
Herr Oberlaudesgerichts⸗Aſſeſſor Willenbücher von Königsberg, log. im Hotel 
de Berlin. Herr Obriſt Lieutenant a. D. v. Gruben aus Co mſow, Herr Kaufmann 
Joſ, Sams aus Magdeburg, log, im engl. Hauſe. Herr Major a. D. v. Poſer 
aus Berlin von Königsberg, log. im Hotel de Thorn. f ia 
> Bekanntmachung. 


. fs Das Koͤnigl. Miniſterjum des Innern und der Polizei bat Bedenken ges 
tragen, das Statut zu elner g genſeitigen Mobiliar⸗Jeuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
für die Bewohner des platten Landes der Provinz Preußen, Seiner Maleſtaͤt dem 
Könige, ſchon jetzt zur Allerhöchſten Beltärigung vorzulegen. I 
* Es ſollen vielmehr, zuvor einige Ausſtellungen wider Beſtimmungen des Sta⸗ 
küt⸗Entwurfs erwogen und nach den zu treffenden Beſchlüſſen und Abaͤn derungen, 
ſoll der Statut Entwurf anderweitig redigirt werden. . 5 
Zur Berathung und Veſchlußnahme, imgleichen zu der etwa nöihigen ander 
weitigen Redaction des Statuts und der ſodann unerläßlichen Auenkennung des 
neuen Entwurfs, iſt nach J. 14 und 16. des Skatut⸗Entwurfs vom 24. Juni 1837, 
eine außerordentliche General⸗Verſammlung hierſeldſt, erforderlich. ER 
Die Uaterzeichneten, zur Haupt Direction Berufenen, laden die geehrten durch 
Anmeldung von Verſicherungs Summen ſtimmberechtigten Geſellſchafts⸗Theilnehmer 
zu einer Zuſammenkunft auf den 11. Mai c. Vormittags 9 Uhr im Lokale der 
. Pr ee Verwaltung des laudwirthſchaftlichen Vereins, hiedurch ganz erg 
enſt ein. 3 ERNST er = 
In dieſer allgemeinen Verſammlung wird auch noch über einige von Theil⸗ 
nehmern ſchriftlich geaͤußerte und etwa noch zu äußernde Wünſche und Vorſchlage 
mu Abänderungen und Ergänzungen mehrerer Beſtimmungen des Statuts dom 24. 
Jauni 1837 berathen und beſchloſſen werden konnen. nase 
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= Mit Bezug auf die 8. 55 9. und 10. des Statut En wurfs rom 24. Juni 
a wird bemerkt, 8 Ber 
daß die Beſchluſſe in der allgemeinen Berfammtung für ten Grfammtwillen 
der Seſellſchaft geachtet werden mäßen: e 
daß die Beſchlüſſe ſaͤmmtlicher Sefelidaits, mitlier, affo auch die aeg 
bliebenen, verpflichten, f 
und 


daß nur die auweſeuden Mitglieder ſtimmen dürfen, 871005 Erklärungen 5 
und Bevollmaͤchtigungen dag; en 550 l. a ſind. | 


Marienwerder, den 8. April 1839, - ; x 
v. Auerswald, 2 n IRRE 
8 auf Plauthen. auf Dembowolonka. 


AVERTISSEMENTS 


2... In der Gemeinheits⸗Ausbedungs⸗ Sache bon Schöneck hat die Legitimation 
1. des Ratzmann Friedrich Meſech, wegen der in ſeinem Beſitz befindlichen 434 
Hubſtücke W 29. 30. 87. 8% und 95., a 
2. ns 100 Burgu, wegen des in feinem Belt befindlichen Hubſlücks 
8 / 


3. des Paul er wegen des in feinem Beſitz befindlichen Stundſtücks, Er 


vom eh maligen Woitoſfwo⸗ Lande, : 
4. dis Stephan v Wied, wegen zweier in feinem Beſſtz befindlichen halben Hufen, 
wegen Unvollgan igkeit der in dem Hypoth. k. nbüche verzeichnes en eee mie 
ſofort berichtigt werden konnen. ö 
Es wirded her in Gemaßheit des §. 25. der Verordnung dom. 30, Jun! 1834 
die Auseinand zerſetzung hiedurch zur offentlichen Kenatniß gebracht, und werden alle 
diejenigen, welche im Betreff der gedachten Grun ſtücke, ein Inkereſſe bel der Sache 
zu haben vermeinen, aufgefordert, ich innerhalb 5 Wochen, 75 ſpäteſteus n dem 
auf ö 
den 13. Mai dieſes Jahres Vormittags 10 Uhr, im Geste estate A 
Anterzeichn ten dieſelbſt, Hundegaſſe 23 3 
angeſetzten Termine, mit ihren Anſprüchen zu 5 und dieſelben zu bescheinigen, i 
wisrigenfalls fie die Auseinande ſetzung bewirktermaßen, gegen ſich gelten laſſen 
müſſen, und mit keinen Einwendungen dagegen, ſeldſt im Sal einer big Ber ; 
hört werden können, 8 5 
Danzig, den 10, März 1839, „ 
Der . Commiſſions⸗ Kath. — > 


u: Von dem für die epangeliſche Schule zu Langefuhr erkauften ehemaligen 
haſelsky ſchen Grunkſtück daft, ½ 78. und 79, der Servis anlage, ſolt 

A) der Theil deffeiben, auf welch m das Nebengebäude befindlich iſt, deſtehend aus 
: einem un von 48 auf Breite und 625 Juß 9 einem ag 1 


Re 
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theils in ausgemauertem Fachwerk erbauten Wohnhauſe, don 109 Fuß Länge, 


32 Fuß Breite und 2 Etagen Höhe, einem Hofe mit 1 zweifluͤglichten und 1 


einflüglichten Thüre von 109 Fuß Lange und 16 Fuß Breite, und in einem 


Garten von 203 Fuß Länge und 32 Fuß Breite, und 


2) das maſſide, 1 Etage hohe achteckige Sommerhaus, mit einem Theile des 


Gartens von 115 Fuß Breite und 1151 Fuß Tiefe, an den Meiſtdietenden 


unter Vorbehalt der Genehmigung zu erdpachtlichen Rechten über laſſen werden. 


Der diesfaͤllige Bietungstermin iſt auf : 
Dienſtag, den 30. April c. Vormittags 10 Uhr -  - 
vor den Herren Stedtraͤthen Dodenhoff und Zernecke II., au Ort und Stelle 
angeſetzt, zu welchem Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die 


näheren Erbpachts⸗ Bedingungen in dem Bureau der Bau⸗Calculatur auf dem Rath⸗ 


hauſe, ſchon vor dem Termine eingeſehen werden koͤnnen. 
Danzig, den 26. März 1839. a 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


4. Im Termine den 30. April 1839 und die folgenden Tage, ſollen in 
dem Srundſtücke Neuendorf % 2. mehrere zum Abraham Bergwannſchen Nachlaß 


gehörige Stucke, als: Haus⸗ und Wirthſchafts⸗Geraͤthe, Wagen, Schlitten, Sielen, 


bietenden gegen baare Bezahlung verkauft werden. 5 5 
A Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht zu Tiegenhoff. 


Sättel, Pferde, Vieh, Schweine, Betten, Linnen u. ſ. w. öffentlich an den Meiſt⸗ 


5. Die zum Neubau der evangeliſchen Kirche zu Neufahrwaſſer erforderlichen 


Materialien, als: Kalk, Ziegel, Bieberſchwaͤnze, Gyps, Drath, Rohr, Rohrnaͤgel 
und eine bedeutende Quantität Bauholz, ſollen im Wege der Submiſſton beſchafft 
werden. Verſiegelte Submiſſionen werden bis zum ; 5 
ER 25. April d. J. Nachmittags 2 Uhr 8 5 
in meiner Wohnung, Maitenbuden 289., angenommen, woſelbſt die naͤhern Bed in⸗ 
gungen, in den Vormittagsſſunden von 8—11 Uhr einzuſehen ſind. f 5 
Danzig, den 10. April 1839. N 
2 Der Bau⸗Inſpector Stein. . 
6. Wegen nothwendig gewordenen Reparaturen an der Kunſt, muß dieſelbe 
den 15. 16. und 17. d. M. angehalten werden; dies wird den Kunſtwaſſer⸗Beſitzern 
hiemit zur Nachricht ertheiit, = 5 ; 
Danzig, den 11. April 1839. > } 
Die Bau Deputation. 
. 


* 


K o d e s fa l l. 


ö 5 Am 11. d. M. Abends 1037 Uhr entſchlief ſanft nach viertägigen großen 


Leiden an der Darmentzuͤndung, unſer innigſt geliebte Bruder und Schwager, der 


Koͤnigl. Preuß. Premier Lieutenant im 5ten Landwehr ⸗Kavallerie⸗Regiment, Wil. 
helm Lamprecht, als redlicher Mann geachtet und geſchaͤtzt von feinen Vorge, 


* 


x 
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a “ 
ſebten, Cameraden und Freunden. Um ſtille Theilnahme an unſerem großen 
Schmerze bitten 88WMdubd die Hinterbliebenen. N 
5 4 a 3 ——— ———— — ————— —.— f den - = * 
Er An e den ; 5 
Vom 7. bis 11. April 1339 find folgende Briefe retour gekommen: 
1. Ramlau a Neſtempohl. 2. Stuhlmacher a Lauenburg. 3. b. Luske a Carthaus. 
4, Malottki 4 Wyseziczin. 5. Weitig a Stolpe. 6. Moritzſohn, 7. v. d. Größen 
a Königeberg. 8. Barowski a Gramten. 9. b. Petersdorf a Thorn. 10. Moͤglin 
2 Schwetz. 11. Roſchewekt a Mortarky. 12. Kwap a Prenzlow. 13. Raſchawitz 
a Straſchewo. 14. Albrecht a Pr. Stargardt. 2 
Königl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗Amt. f 5 
eg: Aufruf zur -Wohtschätigkeik. 5 
Der am erſten dieſes Monats, trotz aller zur Abwendung des Unglücks ge⸗ 
machten Anſtren gungen, erfolgte Durchbruch des Rogat⸗Dammes, ohuweit der Mün- 
erberger Wachbude, hat durch die dadurch entftandene ohngefaͤhr 75 Ruthen breite Oef⸗ 
nung das Marienburger Werder mit Eis und Waſſermaſſen bedeckt, und Leben und 
Habe der Bewohner in die größte Gefahr geſetzt. Was zur Rettung der Menſchen 
und Bergung von Vieh und Effecten geſchehen konnte, iſt von den Behörden ber⸗ 
anlaßt, auch von der Koͤnigl. Hochloͤblichen Regierung eine namhafte Geldſumme und 
6600 i Brod zur Speiſung der in ihren Häufern abgeſchnittenen oder daraus ge⸗ 
flüchteten Einwohner ſofort zur Verfügung geſtellt. Wenn aber der durch dieſes 
Uuglück entſtandene Schaden ſich noch gar nicht uͤberſehen laͤßt, fo wird doch je⸗ 
der, der ähnliche Noth in unſerer Gegend kennen lerute oder die Größe derſelben 
ſch vorzustellen vermag, überzeugt, daß nur große Hilfsmittel einigen Erfolg be⸗ 
wirken koͤnnen, und daher um fo mehr bereit fein, zur Linderung des Elends mitzu⸗ 
wirken, als er ſich der großmüthigen Unterſlützungen dankbar erinnert, welche die 
Mildthaͤtigkeit von nahe und fern im Jahre 1829 den Verunglückten bei ung ſpen⸗ 
i ae und wir die Hoffnung hegen dürfen, dies mal von ähnlichen Leiden verſchont 
zu bleiben. 2 . 2 
Daher legen wir die Bitte, wohlthaͤtig zu fein, allen, die helfen koͤnnen aus 
Herz, und ſind gewiß, daß die Herzen geneigt ſein werden, Barmherzigkeit gegen 
ihre Mitbruͤder auch bei dieſer Gelegenheit zu ühen. „ 
Die Gaben der Liebe zu empfangen ſind die Herren Commerz.⸗Rath Ab egg/ 
Langenmarkt No. 442., Stadtrath Dodenhoff, Langgaſſe No. 528. Baum, 
Brodtbaͤnkengaſſe Ro. 705., Trojan, Hundegaſſe Ro. 325, und Hauptmann 
Sach ſe auf der Känmerei: Kaffe bereit, um fie zur Ueberreichung an die Königl. 
Hochloͤbl. Regierung zur zweckmaͤßigen Vertheilung an uns zu übergeben. 
Danzig, den 6 April 1839. a . 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Kath. - 


* Sonmlag d. 14. April musikalische Abend-Un- 
terhaltung im gold. Löwen vor dem hohen Thor. 


4 
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u Langenmarkt und in der Muſi'alrenhandslung des Herrn Roͤtzel in der Woll⸗ 


FJ tushofe, das neue große Oratorium des berühmten Capellmeiſters Friedr. 
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777CõCõͥõͤð y FL ITELTER 
% Zur Uuterſtüßung der durch die Nogat⸗ Ale 
berſchwemmung in das tiefſte menschliche E end gerathenen armen 
Familien des großen Marienburger Werders, wird der hieſige Geſaag⸗Verein . 


Freitag den 19. April e. Nachmittags 4 Uhr“ 


in dem, von den Herren Aelteſten der Kauf mannſchaft autigſt bewilligten Ar⸗ 9 
5 
92 


Schneider N f 
8 U b ſo l o n, in zwei Abtheilungen, 


aufführen. Sn Er 
Die Größe der Noth kennt Jedermann und erkennt zugleich, daß hier 
ſchnelle Hilfe eine doppelte Hilfe ſſt. So bedarf ı8 denn wohl nur dieſer © 
einfachen Anzeige, um der regen und freudigen Theilnahme unſerer edeln Mit⸗ 
bürger an dieſem Unternehmen gewiß zu ſein. Billete find bei den Herren 
Gebrüdern Baum, in der Bradkbänkengaſſe, bei Herrn Roͤhr und Köhn am 


N 
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V webergaſſe a 15 Sgr. zu baden. Doch die wahre Liede zahlt ihre Gaben 
nicht. Danzig, den 13. April 1839. 
Re Der Vorſtand des Geſang⸗Vereins. 


28 Dr. Kniewel. Dr. Hingelberg de Beer. 


11. Mit Bezug auf die derumgeſendeke Einladung zur Surſtription, zu dem 
don uns auf Montag den 15. d. Wird, zum Bellen der unglücklichen Bewohner 
der durch den Durcheruch des Monat» Dammes überſchwemmten Gegenden, veran⸗ 


ſtalteten Vocal⸗ und Inſtrumental⸗Conzeſt ſteht zu erwarten, daß die Königl. Hoch. 


berordnete Regierung das Schauspielhaus bewilllgen wird. Indem wir uns beeh⸗ 


ken, dieſes zur Anzeige zu bringen, bitten wir zugleich, die Beſtellungen der Loges 


und Sperrſitze in dim Bureau des Herrn Lieutenant und Rechfr. Biber, Hunde 


8 


gaſſe W 321, täglich Morgens von 9 12 und Nachmitzags von 3 — 6 Uhr ab⸗ 
‚geben und die nöthigen Billere in Empfang nebmen zu laſſen. Die Preiſe der 


Platze find, ohne dir Wohlthaͤtigkeit Schranken ſetzen zu wollen: 
Ein Platz in der Loge 1ften Nauges 15 Sgr. 
f Ein PB in der Loge Aten Ranges 10 Sgr. 
Eia Platz im Parterre 11 Sgr. 
i Sgr. 
Amphitheater 6 Sgr. e 
SER Gallert: Air 
Billete find außerdem bei Madame Ewert, ganggaſſe, bei Herrn Noͤtzel, Woll-⸗ 
webergaſſe und Abends an der Kaffe zu haben. FFT. 
e a 
Die Muſikmeiſter des Aten und Sten Jufauterie⸗Regiments. = 


Sgr. 


« 


>, 
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1, Madame Schutz 2 Rthlr. 2) Mad. Henneman 20 Sgr. 3, Hr. J. 10 


K. 2 Athlr. 5 Sgr. 14. Hr. Ephraim W. 1 Rtblir. 15, Hr. E. M.. 2 Mthlr. 


a Irn. G. Bau m. „ 
1, Hr. F. W. Becker 1 in Gold. 2, Hr. Dr. v. Sieboldt 2 Kthlr. 3, 
Hr. Th... 3 Rehlr. 4, Ungenannt 1 Rthlr. 5, G. Baum 50 Rehlr. 6, Alex. 


4 gl. S. Köhne 5 Athlr. 13, Hr. C. E. Arendt 1 Ahle 14, J. M. 5 Nehlr. 


15, Hr. Gutjabn 1 Rthlr. 16, Hr. Conſul 5. Almonde 20 Rthlr. 17, Weiß. 


Barſtows 36 Rihlr. 18, D. R. 2 Rthlr. 19, Hr. M. et CE. für die Rothlei⸗ 
denden durch die Ueberſchwemmung im Marienburger Werder 16 Rihlr. 20, M. 
S. 1 Rthlr. 21, Hr. F. Hk. 1 Rtolr. 22, Hr. L. F. L. 1 Rehlr. 23, Hr. 9 


Ann ©. 15 Nrolt, 24, Hr. m. M. Mormann 25 Nihlr. 25, Hr. K. für die 
owe 1 Rihlr. 26, Hr. S. 


C. Bei dem gerrn Stadtrath Dodenhoff, 


1, Hr. Ulrich 1 Mbfe, 2, Hr v. Düpren 2 Athlr. 3, Hr. de Bier 1 


Ahl. 4, Hr. E. B. 10 Ne 5, Witwe S. 2 Ahr. 6, Hr. Schultz 10 


Ungenanter 15 Ser, 18, Hr. Schuhfabrtkant Saumann 2 Rthlr. 19, Hr. 8, 


9 


W. Stark 15 Riblr. 20, Hr, Sadewaſſer 3 Rthlr. 21, Hr. E. P. 10 Sgr. 


30, dito 15 Sgr. 31, dito 5 


bnarke 2 Rthlr. 41, Hr. R. 1 Rthlr. 42, Hr. G. G. L. 20 Sgr. 43, Hr. 
Meijer W. 1 Dukaten ‚oder 3 Rthlr. 7 Sgr. 44, Wittwe Kaͤtelhodt 2 Rthlr. 


Athlr. 32, dito 10 Sgr. 33, dito 7 Sgr. 6 Pf. 34, Hr. I. J 9 4 Rthir 


45, Mad. Kraske 4 NM. 46, Hr. Graf v. Huͤſſen 3 Rthlr. 47, Witiwe G. f 
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C. Schmidt 1 Athlr. 48, Hr. M 2 RNthlr. 49, Hr. F. H. 10 Rthlr. 50, Hr. 
Labes 1 Rtolr. 51, Hr. Bollhagen 2 Rthlr. 52, Hr. W. 10 Sgr. 53, Hr. 
Dr. B. 3 Dukaten oder 9 Rthlr. 21 Sgr. Zuſammen 168 Rehlr. 20 Sgr. 6 Pf. 
D. Bei dem Seren Hauptmann Sachsze auf der Kaͤmmerei⸗KRaſſe. : 
a 1, 3.7.1 Athlr. 2, R. 15 Sar. 3, Vonikowski 1 Rthlr. 4, Jantzen 
2 Adler. 5, D. D. 2 Rihlr. 6, Ungenannter 20 Sgr. 7, A. S. 2 Nthir. 6, 
A. R. L. 3 Athlr. 9, L. für die Verunglückten im Marienburger Werder 3 Ntplr. 
10, b. Wn. 3 Rthlr. 11, Geſchwiſter Bellair 1 Ik in Gold oder 3 Rthlr. 7 Sgr. 
12, Rz. 1 Rthlr. 13, E. und L. kleine Gabe 1 ehr. 15 Sgr. 14, J. W. 2. 
für die Unglücklichen durch die Waſſersnoth der Nogath 1 Mehr. 15, Rösner 1 
Rihlr. 16, von 1 Paar Kindern 15 Sgr. 17, F. R. 10 Ahle. 18, F. B. C. 
1 Rtblr. 19, A. W. S. 3 Rihlr. 20, die Fraͤulein J. S. K. 4 Rthlr. 21, 
P. G. Schoͤubeck 4 Rthlr. 22, Ungenannter 10 Sgr. 23, M. I. 1 Rthlr. 24, 
J. M A. N. 1 Rthlr. 11 Sgr. 6 Pf. 25, —u 30 Rthlr. 26, Emilie Zernecke 
6 Rihlr. 27, W. F. 10 Athlr. 23, R I. 1 Rthlr. 29, M. G. C. für lie 
durch die Waſſerflut) Veruaglückten im Marien burger Werder 5 Rthlr. 30, 8, 
B. eine pommerſche Medaille. In Summa 103 Rlhlr. 3 Sgr. 6 Pf. und eine 
Medaille. f rk 55 
5 Fetnere Gaben werden dankbar angenommen. 
Danzig, den 12. April 1839. Pa 
8 Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Kath. 
13. Softag d. 14. d. M. Conzert i. From̃ſchen Lokal. 
14. Sonntag, d. 14. d. M. Conzert in Herrmannshof, 
15. Mein Comtoir im ict Bootsmannsgaſſe A2 1179, 
fein J. G. Voigt, Commiſſ. u. Spediteur. 
16. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr dei der Londoner Phduir- 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundffücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Leben! 
Verſicherung dei der Londoner Pelikan⸗Compagnie werden angenemmen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe MZ 199 1. f 275 
. Einzahlungen bei der Preuß. Renten⸗Verſiche⸗ 
rungs⸗Anſtalt, werden fortwährend angenommen in der Haupt⸗Agentur bei 
ER er. Wüſt, Wollwebergaſſe M 1986, f 
18. Einem hochzuverehrenden Publikam beehre ich mich die ergebene Anzeige 
zu machen, daß ich in dem Haufe Fiſchmarkt M 1574,, neben meinem Speicher, 
den Gewürz und Materialladen nun auch übernommen und eröffnet habe. Mich 
zu dieſem fo wie zu meinem beibehaltenen Speicher⸗Geſchäft beſtens empfehlend, er⸗ 
laube ich mir zu bemerken, daß ich nach Moglichkeit bemüht ſein werde, ſtets mit 
den beſten Waaren zu den billigſten Preiſen aufwarten zu konnen. 
3 = Carl Heinrich Krafhemstn... . - 
Erſte Beilage. 


. el 
Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


Nro 86. Sonnabend, den 13. April 1839. 


19. Da in der am 3. d. M. ſlaktgehabten Lizitation zur Vererbpachtung des 
dem Hospital zu Aller Gottes Engeln gehörigen Gartens nicht genügende Offerten 
gemacht wurden, ſo iſt ein zweiter Termin er zur Vererbpachtung als auch zur 
Bermiethung auf Montag den 15. April Nachmiktags 3 Uhr in dem Hauſe Lang⸗ 
gaſſe M 528. feſtgeſetzt, wo auch die Bedingungen jederzeit eingeſehen werden 
können. : : ga 
Danzig, den 9. April 1839. 5 
Die Vorſteher des Hospitals. 
Pantzer. Faltin. Schoͤn beck. 
20. = Penſſonaire, welche bieſige Schulen beſuchen, werden billig aufgenommen. 
Wo? erfdhrt man beim Zahnarzt Herrn Klein, Fiſcherthor e 1286. 
21. Icq wohne jetzt Tobiasgaſſe M 1563. Pfennigswer th. 
22. Meine Wohnung if von Heute ad in der Brodtbänkengaſſe n 695. 
Danzig, den 6. April 483392. Fr. Reinick, Schiffsmaͤkler. 
23. Siebenzehnter Jahresdericht 
über den Zuſtand der Hiefigen Spaarkaſſe am Schluſſe des Jahres 1838. 
1: Das von den Actionairen zuſammengeſchoſſene Capital betragt die Summe 
don > 2 Eee „2700 N — für. — pf. 
2. Das Guthaben von 1950 Deponenten detrug den FR 
31. Dezember 1837 . . 58186 12 ſgr. 11 pf. 55 
dazu kommen im Jahre 1838 
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Sparkaſſe am 31. a F 

ber 1838 36877 19 gr. 2 pf. 
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‚Sn Serfönäfe der Direckion 5 Stetpertrete ik keine 1 eingetreten. 
. den 12. April 1839. = 


Be Die Directoren der 72 3 
3 b. Weickhmaun. v. Frantzius. Dodenhoff, f 2 
| 24. Das 4 9055 Heil. Geiſtgaſſe . 757., in deſſen unterm Lokale fit einer 


Reihe bon Jahren ein Tuchhandel betrieben wird, ſteht unter aunehmlichen Bedin⸗ 
| 1 aus freier Hand zu rte; oder vu allenfalls 16 Reriileihen. nr 
Naͤhere Langenmarkt W 496 ; > 
* = 


— 668. = 


25. Anträge zur Verſicherung von Gebäuden, Mobilien und Wia em, gegen 
Feuersgefahr, werden fuͤr das Sun: Fire Office zu London angenommen Joptn⸗ 
gaſſe M 568. durch EbiiSeim Ludwe Ad Zepuer⸗ 
ee 
5 26. Das Gaſthaus „die 2 Mohren“ in der Junker gaſſe, durchgehend nach a 
der Maurergaſſe, lſt ſogleich unter billigen: Bedingungen zu derkaufen oder @. 
E auch gu: vermiethen: . e 236: BEE 
S e Dee 
27. Ich wohne jetzt Jopengaſſe NE 728, und empfehle mich meinen a 
Kunden, und dem gefammten. Publikum ergebenſt, als Stuben Mater und Lackirer 
Ihres fernern Wohlwollens. Zuß leich bringe ich meinen Copal⸗ und Vernſteinlack 
zu deu dilligſten Preiſen in Erinnerung. G. A. Folkers, Maler ur Lackirer⸗ 
28. Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Oeconom, welcher auch Kenntniße von 
der Brennereiverwaltung beſitzt, wünſcht ſofort ein Unterkommen zu finden. Raͤhrre 
Nachricht erthritt der Kaufmann Herr Koͤhly, Hundegaſſe M 245 dem Poſthauſe 
ſchruͤge gegenuber. es = \ 
29; Eingetretener Umſtaͤnde wegen, bin ich geſonnen, mein Mühlen⸗ 
grundſtück zu Schönfeld bei Danzig, welches circa 32 Morgen gutes Ackerland nedſt 
„Wieſen enthalt, aus freier Hand zu verkaufen. Nähere Nachricht erhält man te 
ſelbſt oder auch Langemarkt WM 446; durch Herrn G. Janzen. 
30. Ein Handlungsgehuͤlfe, der mit dem An⸗ und 
Verkauf von Schmiede⸗ und Stab⸗Eiſen genau 
bekannt iſt, findet ein ſofortiges Unterkommen nach⸗ 
gewieſen durch Carl Ben. Richter, 
; Hundegaſſe 351. 
31. Für einen wohlerzogenen Juͤngling m in mein n 
Waaren⸗Geſchaft eine Stelle als Lehrling offen. 
8 C. L. Kohl, Langgaſſe M 532. 
32. Steinen reſp: Kunden zeigt den Wohnor's⸗Wechſel nach der Haͤkergaſſe 8 
15081, gegen der St: Johannis⸗Kirche, diemit ergebenſt an; bittet noch außer dieſem, 
gegen belschiger Auswahl dauerhafter Knoͤpfe zu den billigſten Preiſen, um: genrigr 
ten Zuſpruch. F. L. Stromski, Knopfmacher u. Poſamentirer. 
33. Da den 15. d. M. der Unterricht in meiner Schule beginnt, ſo unter- 
laſſe ich uicht den geehrtes Eltern, die mit mir noch nähere Rückſprache zu nehm n 
wünſchen, anzuzeigen, daß ich von etzt ab in meiner Wohnung, Neugarten MW 
506. ſelbſt anzutreffen bin. en Henriette Matthieſſen. 
Danzig, den 12. April 18399 ; 24 
34. Ish wohne jetzt Zapfengoſſe: M 1646, neben dem Schiffskapitain Hrra 
Traͤker⸗ ö 5 Jacob Heinrich Apt. 


— 66% 


ee Zufolge mehrerer Nachfragen: wird hit durch angezeigt, daß von den, vom 
bieſigen allgem. Lehrerverein herausgegebenen Vorſchriften nur noch 29: Exemplare 


( 450 Vorſchriften für 25 Sgr.) beim Lehrer Henning, St. Catharinen⸗Kirchhof 
M 366. A., zu haben find 5 5 


36. Eine anſtändige Dame erbietet ſich in Haarketten⸗ und Blumen Verfertl⸗ 


gung billig Unterricht zu ertheilen, auch Beſtellungen zu ſolchen Arbeiten zu uͤder⸗ 
nehmen. Nähere Auskunft wird ertheilt Heil. Geiſtgaſſe 1 959. 5 
37. Bei dem Beginn eines neuen Schulkurſus, empfehle ich aufs neue meint 
Schulanſtalt; auch bin ich bereit Penſtonairinnen unter billigen Bedingungen anzu⸗ 


nehmen. Henriette Heyne Wittwe, große Kraͤmergaſſe e 643. 


38. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der Luſt hat die Madler⸗Profeſſion gründ⸗ 


lich zu erlernen, kann ſich melden Heil. Geiſtgaſſe M 939 bei: F. W. Saul. 


39. Einmarinirter Lachs a Stück 27% Sgri, it zu haben Frauengaſſe W 838. 7 


5 euch iſt daſelbſt eine Stube mit Möbeln: und Bekoͤſtigung zu vermiekhen. 


40. Einem verehrten Publikum empfehle ich mich in Verfertigung von Kleidungs⸗ 


flücken aller Arten für Herrn, mit der Verſicherung, daß ich das mir ſchon geſchenkte 


Zutrauen zu erhalten mich befirche, und jede Beſtellung nach Wunſch, geſchmackvoll 
und dilligſt, auszuführen bemüht feine werden. Auguſt Krauſe, 
5 Schneidermeiſter, Aten Damm NZ 1288. 


41. Es iſt am 10. d.. M' Mittags zwiſchen 1 und 2 Uhr auf dem Wege 


don der Langgaſſe nach dem Olivaerthor eine goldene Tuchnadel mit Haaren 


verloren worden z. beſondere Kennzei ben find: die auf der Muͤckſeite eingravirten: 
Buchgaben 8. B. — H. B. geb. S. — M. Bi d. TA. Rob. 1834. Der Finder 


wird gebeten, dieſelbe Langgaſſe As 398. gegen 2 NM Belohnung abzugeben. 


ver mieth' um ge m 
42. Eingetretener Umftände halber, iſt in der Hundegaſſe R 251. ein Logis, 
beſtehend in 3 großen und 2 kleinen Zimmern, mit oder ohne Stall zu 4 Pferden 1 
auch alle Bequemlichkeit an ruhige Bewohner zu vermiethen, und den: 1. Juli 
oder Micharli zu beziehen: Näheres n 328. 


A. Wollwebergaſſe n 554 if eine moͤblirte Stube und Kabinet, ſogleich 


Ba 


oder zum 1. Mai zu vermiethen.: N 


44. Ein in der Hundegaſſe delegener trockener und guter Stall für 4 Pferde, 
uſtroder ohne Remiſe, iſt zu dermiethen. Mäheres' Langgaſſe e 403. 

45; Hundegaſſe 301: find. 2 freundliche Stuben mit Moͤbeln zu: vermiethen. 
6. Hundegaſſe e 238: iſt das ehemalige Dr. Lutttrmannſche Haus, im 
Ganzen: oder theilweife zu vermiethen. Das Nähere Eanpenmarft W 493. 

47, Breitgaſſe M 1061, iſt ein freundlich meudlirtes Zunmer nach vorne an 
einzelne: Perſonen zu vermiethen und den 1. Mai zu beziehen . 
48. Biſckofsderg u 213 iſt eine Stube nebſt großem Sarten zu vermie⸗ 


teen und vom 1. Mai d. J ab zu Sczithen. Das Nähere daſelbſt. 


N 


einzelne Herren monatlich zu vermicthen und ſogleich zu beziehennsn 
50. Heil. Geicgaſſe N 1008, find’ 2 meudlirke Zimmer nebſt Bebientenge 
r y EHER ER 


4% Gr, Krämergaſſe N 645. iſt ein Zimmer mit auch ohne Meubeln an 
e 


* 
-Ag 
57 


. der nnn 8 Fer 
51, Montag, den 15. April 1839, Nachmittags 
Uhr, wird die am 5, d. M. ſtattgefundene Alle⸗ 
tion mit Apfelſinen und Citronen, im Speicher 
t der Eichbaum,“ unweit des Bleihofes belegen, 
durch die Unterzeichneten fortgeſetzt werden. 
an Die Makler Richter und Meyer. 


52. Montag, den 15, April 1839, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkfer 
Richter und Meyer in der Koͤnigl. Niederlage des Bergſpeichers an den Meiſidie 


denden gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auctlon ausbikten Und auf das 
Meiſtgebot beſtimmt zuſchlagen: f „ 
Ein Parthiechen extra feinen Reis in Saͤcken. 


53. Montag, den 15. April d. I., ſollen im Auetions- Lokale, Jepengaſſe 
e auf gerichtliche Verfuͤgung und freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert 
werden: a RE, E 
1 Paar goldene Ohrringe, 1 Paar dito Pettſchafte, 1 goldene Tuchnadel mit 
»Amatßiſt; 1 goldene und 1 filber vergoldete Uhrkette, 1 filberne Cigarrenbuͤchſe, 1 
Paar dito Sporen, ſilberne Suppen⸗„ Vorlege⸗, Eß⸗ und Theeloffel, Zuckerzangen 
und Taſchenuhren, Stuben», Wand und Tiſchuhren, Pfeiler⸗, Wanda und Toilet 
ſoiegel, 1 Jertepiano, 1 Billard, Meubles aller Art in verfchledenen Fagons und 
Holzarten, (i großes Waarenſpind mit Glasthüren, 1 Tombank, 8 div. Bücher⸗ 
ſchraͤnke), K erferner Geldkaſten, Gemälde, Zeichnungen, Bücher, Betten, Matratzen, 
Leib und Bektwäſche, Tiſchzeng, Kleidungsſtuͤcke in großer Auswahl „Porzellan, 
Jayance und Glas, und vieles Haus⸗ und Küchengeraͤthe aus Holz und allen 
Metallen. Ferner: are: i 33 
1 Arbeitewagen, 1 Mangel, 1 Hobel⸗ und 1 Drehbank, vielerlei Hand⸗ 
werkszeug, 1 großer Blaſebaſg, 1 Senimühfe, circa 200 ih metallne Gewichte / 
die verſchiedenſten Drechslerarbeiten in großer Autzwahl, 1 Parthie Kanarienvogel, 
A Gclanterie-Wagren und Manufakturen und vielerlei andere nützliche Sachen 
Mehr., ar DIR 63% ee Sn 5 RS 3 


N hr > 


Haufen. 


n 
. N 


„ Auction zu Groß ⸗ Waldorf. 


Moukag, den 22. April d. F. Vormittags 10 Uhr, wird der unterzeichnete 


Aurrtlonator, auf freiwilliges Verlangen des Herrn Mol lex, in deſſen, zu Groß⸗ 
WPalddorf in der Mitteltrift gelegenen Hofe öffentlich an den Meiſtbiekenden ver, 
feigern: N N „ „ = 

Ah p de Kühe, Zungbieh u. Schweine, 1 gruͤnes Kabrio let, 1. Spatzier, und 


iehrere Arbeitswagen, Schlitten, Land haken, Land» und Kartoffelpffüge, Eggen, 
Blanke und Arbeitsgeſchlrre, Diele Stallutenſilien, Wirkhſchafts⸗, Haus⸗, Kuͤchen⸗ und 


Milcherei⸗Geraͤthe, fo wie auch 


1 Parthie Grummet, Hose weitſete And, anders Stroh in abgetheilten 


55 


Donnerſtag, den 18. April e. Vormittags 11 Uhr, ſollen auf freiwillt 


dremde Gegenftände werden zum Verkauf angenommen 


Siedler, Auckionator. 


ü 2 Auction b de Lean 
Monkag, den 22. d. M. Vormittags 11 Uhr, follen auf freiwilliges Verlau⸗ 


* 


2 ſchwarze Pferde mik weißen Sternen, 1 Kuh, Spazier und Arbeitswagen, 


0 | kzeug. 28 
Auch ſollen noch auf gerichtliche Verfügung mehrere Stücke Vieh und Withſchalts⸗ 
Beräthe verkauft werden. 8 | 


7 


u Be 


8 Gen zu werbau fen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 5 


58. Belm Runftgärtrer Piwowski in Langefuhr . 8. Find insbeſendere für 

die nech Petersburg Hande nden, doppelte Oleander mit Kuapspen und ſehr ſchoͤn⸗ 

blühende Georginen⸗Knollen käuflich zu haben. 

59. Fiſchmarkt M 1593. iſt großes Roggenbrod, auch Find dafelbft Töne 

0 n und ſingende Lerchen zu haben. i 

60. Schöner weißer Kleeſaamen iſt Langemarkt N 499. zu ‘Haben. 
g929009000999000009900390990 0900800 
61. Ven deute ab verkaufen wir: 


8 klares ii 8 il, a = Et. 


e 


J rohes Rübdl! » . a 11% E 
J raffinirtes Ruͤbdl. 4 | 
Danzig, den 13. April 1839. Th. Behrend & Co. 


5 „b er 

Ws Ganz vorzüglich gute u. ſtarke Bierbou⸗ a 
keillen emufehit zu ſehr billigem Preiſe | 

J. Wenzel, Schnuͤffelmarkt 

eg der Pfarrkirche. 


; nlbre De Plane 
63. Seidene Sonnenſchirme 99 


und Knicker, mit Stahl. und Siföeingefieten, glatt u. facionirt, em» 
82 pfing in großer Auswahl S. H. Cohn, Langgaſſe WM 373. 
Ssgeseeseseseses ese 


0% Rother Kleeſaamen iſt zu haben im Lübſchen 
Schiff⸗ Speicher. 

65. Ein men polirt. Bücherſpind mit Schublade iſt wegen Mangel an u 
für den billigen Preis a 9 K zu verkaufen Bootsmannsgaſſe N 1172. 


66. Mein Lager von Chocoladen, aus der Fabrik bon T. Hildebran) 
in Berlin, iſt wieder gehörig fortirt und empfehle ich ſelbige zu den bekannten Prei⸗ 
‚fen von 7,3, 8, 9, 10, 12, 14, und für feinſte PräfentsChocolade 25 Sgr. p. Pfd. 
32 Loth, Cbocolad enth⸗ e 8 Sr. . Ar 2 bei Adnahme größerer Parthien gebe 
ich bedeutenden Rabatt. „. Kliswer, Aen Damm M1287. 

67. Eine bedeutende Zune glafiter "orange Moppen, iſt ſehr bil fig 
abzuſtehen Langgaſſe AS 4 


= Zweite Beilage. 


A 


. 5 5 f . 
deal Beifage zum Danziger tegen Butt . 


No. 86. Sonnabend, den 13 April 1839. 2 = 


EEE Bagger: Falter usd fichtene Balerboften fi find zu en Die! enmarfe 
273. 


69. Ein Clavier im pol. Kaſten bis G. ſteht billig zu verkaufen Rambaum 1251. 


* 


70. Eine zweite Sendung der ſog. Limburger Kalt, vorzüglich ſchoͤn, 


ate ich und empfehle ſolche zu De Preiſen. 
G Kliewer, Aten Damm Y 1287. 


2 Mouſſelin = lainesZücher ad Shwals, „ 


5 Be Größe, und die fo fehr beliebten weiß ⸗baumw. Daämen⸗ 
Strümpfe mit doppelten Hacken und Spiken, hat neuerdings erhalten 

H. S. Cohn, Langgaſſe No. 373. m 
72. — Su unfergr Fabrike iſt fortwährend reines franzoͤſiſches Gypsmehl zur 


f Düngung vorräthig, und wird zum billigſten Preiſe verkauft. Auch e hen Gyps 


können auf 10 Sgr. pro J gblaſſen. Beſtellungen werden in der Breitgaffe nahe 
. 


am Lachs angenommen, bei Fried. Gerber & Comp. 


8 
256. Zwei gute Oefen find’ Kohlenmarkt No. 2038. billig zu verkaufen. 


7¹. aan Ein tafelfoͤrmiges Jortepian mit 6 Octaven, ſteht Schneldemüzle m 
453. zum Verkauf. Sem 5 N 


3 Galler e de vit iu haben, zu erfragen am Kußthor bei Herrn 
G. Witzke. 


Er pz r o bete Haar⸗ Tinktur. 


8 36. Sicheres und in ſeiner Anwendung ganz einfaches unſcha dliches Mittel, ö 


grauen, weißen und gebleichten Haaren, in kurzer Zeit eine ſchöne, dunkle Far⸗ 


de zu geben. Unkerſucht und ‚genehmigt von den Medicinal⸗ „Behörden au Dein, 


N und Dresden. 5 9 
Pebis pro Flacon 1 HE 10 Sr, pro Flaſche a ae 


Proben Lon der vorzüglichen Wirkung dieſer Tinckur liegen bei Endesgenann⸗ 


tum bereit, wöſelbſt ſich für Danzig die einzige Niederlage befindet. E. E Jingler. 


n Aecht engliſche Angelgeräthe aller Art, darunter Angelſtoͤcke aus 3 und 4 


N Stücken, find zu haben Langenmarkt AZ 492. zwei Treppen hoch. 


2: Alle Gattungen neueſter und beſter Herrenhuͤte 
ſiad in größter Auswahl zu Bikligiten. und feſten wi vorräkhis in der Zug x 


wongeN be des C. E, K oͤhlß, Sanggafle, 


t 


5. 


7 


7 


— 


. 


eo 


AO FE Am bände Sol it ein Payagoy, billig zu verkauf. * 
30. Gute alte Dachpfannen, Ziegel⸗Moppen, Oefen und Bretter find. zu hen f 


1 5 Seigen WM 1184. 
Ausrangirte Porzellan Geſchirre, Glaͤſer und 


verſchrdene Galanterie⸗ und Modenwaaren zu ſehr 


billigen Preiſen. 


Eine große Sumantität ächt Berliner Porzellan» und Sanitaͤts⸗ Geſchirre, be⸗ 3 
ſtebend in Taſſen, Kannen, Töpfen, Schüſſeln, Tellern, Terrinen, Saladiren u. ſ. w. 
habe ich um ſchnell zu räumen, auf zwei Drittel und die Hälfte der gewohnlichen 
Pretſe kerabgeſetzt, eben ſo eongitte ich viele Glaswaaren, Galanterie- und Modes 
waaren und eine Quantität Pfeffenroͤhre zu ſehr billigen Preiſen aus, und ſtehen 


genannte Sacheß in einem beſonders dazu eingerichteten Zimmer bei mir zur ge? 


fälligen Anſicht und Auswahl. 


E E. 1 4 8 . 


82. Ausgepreßte Sberhefen das. Pfund zu 4 Sgr. | 


verkauft e Drewke. 


83. Großes ſchoͤnes Weiß⸗ und Roggenbrod⸗ iſt zu haben Tiſchlergaſſe M 655 


84. Tiegenhöfer Maͤrzbier von ganz vorzüglicher Gute, 3 giaichen 2% Sgr., 


iſt zu beben Toͤpfergaſſen⸗Ecke im Freiſchütz, bei Braͤmer. 


3 Immobilie oder unbewegliche Sachen 
85. Zu m Verkaufe des Grundſtuͤcks in der Langgaſſe Sub Ser bis⸗ 


No⸗ 404. und No. 64. des Hypothekenbuchs, ſteht in dem Geſchͤfts⸗ Lokale, neben ; 


tem an der Schlußtermin auf 0 
N Dienſtag den 16. are N Abends 6 Uhr at. 2% 
T. Engelhard. 


86. Dierſtag, den 23. pri d. 
‘Hofe an den Meiſibietenden verſteigert u Das zum Nachlaſſe des verſtorbenen 


gleiſchermeiſters Herrn Johann Gottfried Annacker gehörige Grundſtuck in 


der Fleiſchergaſſe No. 132. der Servis Anlage und No. 85. des Hypothekenbuchs, 


Die Bl. ar 5 En taglich bei mir eingeſehen werden. 


58 Fr“ T. Engeldard, Auctionator. 


2 1 


Sachen zu e außerhalb Danzig. 11 20 
Immobilie oder unbewegliche Sachen. 


8 PER (Nothwendiger Verkauf.) 
Dos Ar Wittwe Heinriette Rentel, geb. Hinz, und der Louſſe Bertha . Ai FR 


tel zugehörige 


a. e Grandſtück Lit. K. I. 575. in der Burgſtraße Ne 11. delegen, 
8 abgeſchazt auf Er t 2 Sgr. 1 Pf., DR in dem tm Sta * es: den 18 RER, 


„ ſoll auf freiwilliges Berlongen im Artkus⸗ 5 


= = = - > GE er 
Fi: Juli 1839 Bornttalg um 10 Uhr vor dem Deputirten 8 Stadtgeriäs Ralf 
; Albrecht anbergumten Termin an den Meiſtbietenden ber kaltft werden. 3 
Die Taxe und der neueſte Wage können in der Sranrgeigis an 
giſtratur eingeſeben werden. 
® EN den 2. März 1839. N 5 8 
rn Boͤnigl. Mens Sieg t 
88. (RNothwendiger Verkauf.) = 
Das Nen Erben der Jobann und Chriſtine, geb. Grube, e 
. Eheleute zugehorige Grundſtück Litt. K. IV. 19., abgeſchaͤtzt auf 155 A 7 Sgr. 
3 Pf. ſoll in dem im Stadtgericht auf den 11. Mai 1839 Vormittags um 11 
Üht vor dem Deputirten Herrn Kreis⸗ Juſtißrakh Skopnick anberaumten Termin an 
den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein koͤnnen in der Stadtgeegts e⸗ 5 
giſtratur eingefehen werden, 
Zu dem anſtehenden Termine werden zugleich die unbekannten Realprätenden⸗ 
ten und Erben der Johann und Chriſtine, geb. Grube, Heidemannfhen De 
biedurch oͤffentlich reſp. bei Vermeidung der Praͤcluſton, e 
ya den 26. Deſember 1838. 5 
78 ‚Röniglid Preuß. Stadtgericht. be f 
39. (Rothwendiger Verkauf.) N 
8 Das der Wittwe und den Eiben des Krügers und Fuhrmanns Ebriſtian 5 
Worßun zugehörige, hieſelöſt in der großen Vorbergſtraße sub Litt. A. IV. 54. 
bdelegene Grundſtuͤck, der ſogenanpte Storchkrug, beſtehend aus Wohn haus, Stal⸗ 
lung und Hofraum, abgeſchätzt auf 489 n II Sgr. 4 Pf., ſoll in dem im 
Stadtgericht auf den 13. Juli 1839 Vormittags 11 Uhr, vor dem Deputirten 
Herrn Stadtgerichtsrath Kirchner anberaumten Termin an Me na dietenden? ver⸗ 


kauft werben. 
Die Taxe und der neueſte Sppotgeenfgein können in der Stadtgtrichts⸗ 
Regiſtratur eingeſeden werden. 8 . 
’ Elbing, den 25. Februar 1839. i EI ET 

- Königl. Preuß. S 5 . 
90. f a (Nothwendiger Verkauf.) „„ 


ö . 855 Das den Erben der Michael und Eliſabeth, geb. Wonneberg, Greiffenberg⸗ 2 
ſchen Eheleute zugehörige Srundſtück Lite. A. XI., 279. anf-Mattendorf, abge⸗ 
16 Sgr. 8 Pf., ſoll in dem im Stadtgerichte auf den 11. 


ſchaͤtzt auf 106 e 
Mai 1839 Vormitkags um 11 Uhr vor dem Deputirten Herrn Kreis- Juſttzrath 
Slkopnick anberaumten Termin an den Meiſtbietenden verkauft werden. 


e Die Taxe und der neueſte Hppothekenſchein a ‚in. der. . He 
Arad eingeſehen werden. e 


el den a Januar 1839. Be 
a RR Preuß. eee 5 


8 5 Von dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichte zu Marienwerder wird hiedurch Ye 
kannt gemacht, daß auf den Antrag der Koͤnigl. Regierung 


Erdmann Behrendt und defien Ehefrau Chriſine Eliſaberh geb. Claaſſen, weil ders 


55 BD. 


= tet Tree 


zu Danzig gegen den 
Seefahrer Peter Behrendt, geboren den 9. Mai 1810 zu Junkertroyl, Sohn des 


ſelbe auf dem Preuß. Ch ffe Minerva nach Liverpool gefahren und von dort enk⸗ 


wichen iſt, dadurch aber die Vermuthung wider ſich erregt hat, daß er in der Ab- 
ſicht, Rd. den Kriegs⸗Dienſten zu entziehen auſſer Landes gegangen, der Konfisca⸗ 


tions Prozeß eroͤffnet worden iſt.“ 


Der Peter Vehrendt wird daher aufgefordert, ungefüumt in die Koͤniglich 


Cramer anſtehenden Termin in dem hieſigen Oder⸗Landesgerichts⸗Conferenz- Zimmer 


zu erſcheinen, und ſich uber feinen Austritt aus den hieſigen Staaten zu verant⸗ 
„„.... Ser ü N 
Sollte der Peter Behrendt dieſen Termin weder perſönlich, noch durch einen 


zuläßigen Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen Juſtiß⸗ Commiſfarien Juſtiz⸗Räthe 
Koͤhler, Brandt und Schmidt in Vorſchlag gebracht werden ) 


feſtgeſetzt werden. 


Marienwerder, den 2. Dezember 1838, 25 
BER CivilSenat des Rönigl. Preuß. Oberlandesgerichts. 

92. Auf den Ankrag des Stadtraths L. S. Hirſch hirſelbſt und des Kaufmann 
Moſes Jacobi zu Reuteich wird die verloren gegangene von der fünften Aſſecuranz⸗ 


Compagnie zu Hamburg für Feuersgefahr im Jahre 1838 auf den Namen des 


Kaufmann Moſes Jakobi zu Reuteich ausgefertigte Police, wodurch das letztere 
Waareukager für den Zeitraum vom 18. April 1838 dis 17. April 1839 mit 


12,000 A Mark⸗Bauko verſichert worden, hiedurch öffentlich aufgeboten. 


— 


Alle und Jede, welche dieſes Dokument in Händen haben, oder daran, fo 
wie an die daraus ſich herſchreibende Forderungen als Eigenthümer, Ceſſionarten 
oder Pfand⸗Inhaber Anſprüche zu haben vermeinen, werden demnach aufgefordert, in 


dem zur Angabe und Rechtfertigung dieſer Angabe auf 
den 12. Juni c. Vorm. um 10 Uhr 


Preußiſchen Staaten zurückzukehren, auch in dem auf den 12. October 1839 Bow 
mittags um 10 Uhr vor dem Deputirten, Herrn Ober⸗LandesgerichtsReferendarius 


ö 4 . „wahrnehmen; fo wird 
nach J. 139. Tit. 17. Theil 2. A. L., R. eine willküͤhrliche Geld⸗ oder Leibesſtrafz 


vor dem Deputivten Herrn Kreis, Juſtiz⸗Rath Skopnick im Stadtgericht anderannme : 


ten Termine entweder in Perſon, oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen 


in Ermangelung von Bekanntſchaft die Herren Juſſiz⸗Commiſfarken Störmer, 


Scheller und Schlemi in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, die in Han 


* 


und auszufübren. Im Falle ihres Ausbleibens ſollen 


den habenden Dokumente mit zur Stelle zu bringen und i 


gen Anſprüchen und Berechtigungen an die aufgerufene Police und an die darauf 

amorkiſirt erklärt werden2nn gas 

Elbing, den 13. Februar 18h99. 
ö a Bonigl. Preuß. Stadtgericht. 


— —½ Ü—b! e — 


zu gründenden Forderungen für immer ausgeſchloſſen und: die Police ſelbſt für 


* 


> 


. U 


hre Anſpruche gehörig an⸗ 
fie mit allen ihren etwani⸗ 


